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Der Jugendbuch-Tipp 

 

Aufwühlende Familiensaga 
 
 
WALDTRAUT LEWIN: DREI ZEICHEN SIND EIN WORT (ab 12, 414 Seiten, cbj, 14,95 
Euro). Die 16-jährige Leonie Lasker lebt mit ihrem arbeitslosen Vater in Berlin. Eine ihr 
unbekannte Verwandte lädt sie nach Südfrankreich ein: Die Urgroßtante Isabelle 
Laskere erzählt Leonie von den jüdischen Wurzeln der Familie. Sie hat schreckliche 
Visionen von der Zukunft des jüdischen Volkes. Deshalb gibt sie Leonie einen Auftrag. 
Sie soll drei goldenen hebräischen Zeichen finden, die das Wort Emeth, Wahrheit, er-
geben. Sie befinden sich in verschiedenen Zweigen der Familie Lasker. Leonies völ-
kisch gesinnter Vater lehnt die jüdische Vergangenheit rigoros ab. Aber in Berlin leben 
noch die Laskarows. Dort beginnt Leonie mit der Suche. Düstere Familiengeheimnisse, 
jüdische Mystik, die 1920er-Jahre in Berlin, Beginn der Judenverfolgung, dazu eine 
tragische Liebe – all das verknüpft Waldtraut Lewin im Auftakt ihrer Familiensaga zu 
einer aufwühlenden Geschichte. Die nächsten Zeichen der Familie Lasker wird Leonie 
in Wien und in Spanien suchen ...  


